


Das seltenste Edelmetall 

- und andere unbekannte Welten

Seit vielen Jahren benchtet das Sachwert 
Magazin über das seltenste aller Edelmetal­
le. Dennoch ist es den meisten Menschen 
weiterhin gänzlich unbekannt Osmium ist 
äußerst schwer zu gewinnen. Es wird beim 
Platinabbau gefördert. In 10.000 Tonnen 
Platinerz sind nur rund 30 Gramm Osmi­
um enthalten. Das macht das Element so 
unsagbar teuer und wertvoll. Gold sieht 
dagegen ziemlich blass aus. Auch der Ver­
brauchscharakter 1st ein anderer. Gold wird 
in vielen Industrien am laufenden Band ver­
arbeitet. Osmium hingegen kommt nur in 
Spezialbereichen zum Einsatz - in der Me­
dizintechnik zum Beispiel. Die Schmuckin­
dustrie hat Osmium entdeckt für Kunden, 
die etwas absolut seltenes haben möchten. 
Wer Osmium am Arm trägt, hat eigentlich 
das Äquivalent einer Eigentumswohnung 
dabei. Aber auch als Wertanlage ist das 
Element in Mode gekommen. Wie sehr ge­
nau, haben wir Ingo Wolf vom deutschen 
Osmium-Institut gefragt. 

Wir haben immer auch auf Raritäten ge­
schaut. Dazu gehörte edler Wein. Welche 
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Chancen südafrikanische Tropfen da­
bei bieten, beleuchtet der internationale 
Weinexperte Heiko-T. Taudien. Michael 
Gassner blickt auf eine dem Westen meist 
unbekannte Welt - die Geldanlage nach 
islamischen Standards. Denn der Koran 
sieht strenge Regeln vor, wenn es um 
das liebe Geld geht. Eine hingegen ganz 
neue Methode, Werte zu schaffen, nennt 
sich NTT-Investment. Digitale Werte in der 
Blockchain werden zum Anlagetrend. Hier 
lesen Sie vom Experten Mike Hager. Die 
skurrile Welt der Immobilienmakler hin­
gegen beleuchtet Sebastian Fesser. Wie 
Berater besser beim Kunden ankommen, 
haben wir Thorsten Schwack und Esra Er­
dem gefragt. Und Claus Vogt gibt w,e üb­
lich einen klugen Ausblick auf die M�r te 
von morgen. 

Viel Vergnügen bei der Lektüre 
Ihr Julien Backhaus 
Verleger 

Editorial 







Titelstory 

DIE ZEIT DES LETZTE 

EDELMETALLS IST JETZT! 

OSMIUM IM VERGLEICH ZU ANDEREN SACHWERTANLAGEN 

0 smium gilt als das seltenste 
Edelmetall der Welt. Warum 
aber rückt das letzte der acht 
Edelmetalle im Periodensys­
tem gerade jetzt immer mehr 

in den Fokus? Die Antwort liegt in seinen 
besonderen Eigenschaften. Osmium birgt 
tatsächlich große Chancen für alle, die 
die Gunst der Stunde nutzen - auch und 
selbst wenn Krisen und Kriege den Globus 
erschüttern. Denn Osmium verbindet My­
thos und Zukunft, weiß Geschäftsführer 
der Osmium-Institut GmbH Ingo Wolf. 

Als wären die wirtschaftlichen Auswirkun­
gen der Corona-Pandemie und die Re­
kordinflation nicht bereits genug, kam im 
Februar mit der Ukraine-Krise ein weiterer 
Unsicherheitsfaktor für die Märkte hinzu. 
Als sicherer Hafen in Krisenzeiten bekannt 
sind Edelmetalle - entsprechend fielen 
auch die Reaktionen der Anleger auf den 
Kriegsausbruch am 24. Februar aus. Edel­
metallhändler berichteten nach Beginn 
des russischen Einmarsches in die Ukraine 
von einem Nachfrageboom, mit der ho­
hen Nachfrage stieg der Goldpreis kurz­
zeitig sprunghaft an. Doch sind die Klas­
siker Gold und Silber nicht die einzigen 
Optionen für Anleger auf der Suche nach 
Sicherheit. Für jeden, der mit Osmium bis­
her noch nicht in Kontakt gekommen ist, 
wäre es an dieser Stelle eine Überlegung 
wert, einen Vergleich zu ziehen. 

DIE GESCHICHTE VON OSMIUM

KURZ UND KNAPP 
Seit 2014 kann das in seiner Rohform gif­
tige Edelmetall kristallisiert werden. Durch 
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die Veränderung der Struktur verliert es 
seine Giftigkeit und ist somit handelbar. 
Zudem treten seine außergewöhnlichen 
Eigenschaften erst in kristalliner Form 
zutage. Osmium ist das dichteste aller 
nicht radioaktiven Elemente und damit 
das schwerste aller Metalle. Es weist die 
höchste Abriebfestigkeit aller Elemente 
auf und wird in Sachen Kompressions­
modul von keinem anderen Element in 
seiner unbearbeiteten Form übertroffen. 
Das macht deutlich, warum Osmium 
auch als das »Edelmetall der Superlative« 
bekannt ist. 

JEDES EDELMETALL IST FÄLSCHBAR 
- AUSSER KRISTALLINES OSMIUM

Die Struktur von kristallinem Osmium 
ist derartig filigran ausgebildet, dass sie 
für absolute Unfälschbarkeit sorgt und 
die Zuordnung eines Stückes dadurch 
absolut macht. Die Einzigartigkeit jedes 
Stückes machte es möglich, eine Daten­
bank aufzubauen, in der jedes Stück mit 
einem eigens generierten alphanumeri­
schen Code eingetragen werden kann. 
Über diesen Code, den Osmium-ldenti­
fication-Code (OIC), kann der jeweilige 
Eigentümer jederzeit von überall die ein­
getragenen Daten seines Osmiums abru­
fen sowie nachweisen, dass es sich um 
sein Eigentum handelt. Hochauflösende 
3D-Scans ermöglichen den direkten Ver­
gleich mit dem vorliegenden Stück. »Kein 
anderes Edelmetall ist so fälschungssi­
cher, dass eine solche Datenbank über­
haupt infrage käme«, erklärt Ingo Wolf. 
Es sei gerade deshalb das ideale Metall 
für Staatsreserven. 

DER VERGLEICH MIT GOLD 

U D SILBER 

Gold kann gefawi· werdeP ndem Wol!­

ram oder Kuofer m.. Gold besch1ch e
werden. Det.enclren durchdnngen das 
Gold nich � m.:isste der Barren auf­
gebrochen oder a.'lgebohrt werden, um 
die Ong,nallta des einzelnen Barrens si­
cher zu belegen In der Regel sind Zerti­
fikate betgeleg a ie,o;,ig:s seien diese nur 
durch die Verpaoo.ng physisch mit dem 
Gold verbunden. on.nten also leicht aus­
getauscht weroen, gib· der Experte zu be­
denken. Dieses Vo-gehen l5t bei Osmium 
nicht moglich, oa d.e ur selbst 
das •Zerofikat ist. Si ber rurigegen Wlrd 
vermehrt mit Caom..un aus dem Bane­
rierecydmg gemasch De Eigenschaften 
sind fast gleich zu Si..oer 1n reiner Form 
leitfähig ett. Bieges-..eng ett uno 1-iaptJk 
bleiben fast erha:ten. erd1ngs ist Cad­
mium stark krebserregend, was diese Art 
der Fälschung so perfide macht. Be, • 

»KEIN ANDERES
EDELMETALL IST
SO FÄLSCHUNGS­
SICHER, DASS EINE
SOLCHE DATEN­
BANK ÜBERHAUPT
INFRAGE KÄME.«






